
Volleyball-Sportkreis-Erzgebirge beendet seine Hallensaison

Für die 10 Staffeln des VSKE beginnt die Sommerpause – aber viele Spieler zieht es 

auf die Beachplätze

Bei den Damen hatte Tabellenführer Wildenau Heimrecht und ging durch eine 2:0 

Sieg über Johann’stadt I allen Spekulationen aus dem Weg, denn Annaberg hatte noch 

eine Minimalchance auf den Titel. Die Annabergerinnen behielten Platz 2, obwohl sie 

beide Spiele knapp verloren. Die Bergstädterinnen ungefährdet auf Platz 3.

WSG SZB-Wildenau I   :   FSV „G-A“ Johann’stadt I   2:0 25:14 + 25:20

WSG SZB-Wildenau I   :   1.ASV Annaberg      2:1   23:25 + 25:23 + 25:11

FSV „G-A“Johann’stadt I  1. ASV Annaberg      2:1   25:12 + 19:25 + 25:22

Bockau und Zwönitz punktgleich trafen zusammen mit Breitenbrunn aufeinander. 

Das direkte Duell entschieden die Bockauerinnen für sich. Leidtragende am 

Spielabend waren die „Brunner Mäd“, die trotz tapferer Gegenwehr beide Spiele

verloren und nun wie die Herren auf den vorletzten Platz stehen. Die Zwönitzer 

Damen haben mit 8 Siegen/ 8 Niederlagen ein ausgeglichenes Verhältnis. 

SV Bockau        :   Zwönitzer HSV 2:0 25:22 + 25:15

SV Bockau        :   SG Breitenbrunn 2:0 25:23 + 25:23

Zwönitzer HSV : SG Breitenbrunn 2:0 29:27 + 25:14

Mittweidatal steht schon als Absteiger fest, steigerten sich aber noch einmal im 

Heimspiel gegen Marienberg und landete den zweiten Sieg in der Saison. Gegen 

Johann’-stadt II ging den Mittweidatalerinnen die Luft aus und sie verloren. Außer 

der Stärkung des Selbstvertrauens, hätte der Sieg auch nichts genützt. Johann’stadt II 

besiegte noch Marienberg und tauschte mit den Verliererinnen die Plätze in der 

Tabelle. Ansonsten blieben die zwei Niederlagen für Marienberg ohne Folgen.

FSV „G-A“ Johann’stadt II   :   SV Mittweidatal I 2:0   25:21 + 25:17

FSV “G-A” Johann’stadt II   :   Marienberger NB 2:1   25:21 + 18:25 + 25:17 

SV Mittweidatal I                    :   Marienberger NB 2:0   25:21 + 25:21


